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1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             
8.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 
Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von Forschung, 
Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken mit dem 
Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Medizinische Physik und Biomedizinische 
Technik mit der Kennzahl: 2442/13, voraussichtlich ab 1. April 2013 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu 
besetzen.  
Bei Bewährung kann nach spätestens 2 Jahren eine Qualifizierungsvereinbarung gemäß § 27 Kollektiv-
vertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten angeboten werden. Die Erfüllung der 
Qualifizierungsvereinbarung ist mit einer unbefristeten wissenschaftlichen Laufbahnstelle und dem 
Titel einer assoziierten Professorin / eines assoziierten Professors verbunden. 
Ein Rechtsanspruch auf das Anbieten einer Qualifizierungsvereinbarung bzw. auf die Verlängerung der 
befristeten Position besteht nicht.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.381,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an. 
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 5 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Technischen Physik oder Elektrotechnik mit 
facheinschlägigem Doktorat, Qualifikation in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in multimodaler optischer Bildgebung, vorzugsweise: 
optische Kohärenztomographie (OCT), Coherent Anti Stokes Raman Scattering (CARS) sowie Erfahrung 
mit Ultrakurzpulslichtquellen (Titan: Saphir) und Supercontinuum Lichtquellen.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 2442/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Neurologie mit der           
Kennzahl: 1116/13, voraussichtlich ab 3. Juni 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von    
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“ 
zu besetzen.  
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Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Neurologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. August 2013. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Klinische Erfahrung, facheinschlägige wissenschaftliche Tätigkeit, 
Teamfähigkeit. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 1116/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Radiologie und Nuklearmedizin 
mit der Kennzahl: 2301/13, voraussichtlich ab 2. April 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Radiologie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Radiologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. September 2013. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgeprägtes Interesse an bildgebender Diagnostik, Wissenschaft, 
Forschung sowie prä- und postgradueller Lehre. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 2301/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Allgemeinchirurgie mit der Kennzahl: 2410/13, voraussichtlich ab 2. April 2013 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharzt-
ausbildung im Sonderfach „Chirurgie“ zu besetzen.  
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Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Chirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum/r Facharzt/ärztin (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 2410/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie mit der Kennzahl: 2431/13, voraussichtlich ab 8. April 2013 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im 
Sonderfach „Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. August 2014. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium, Studium der Zahnmedizin. Bereitschaft 
zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht 
EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 2431/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Urologie mit der                
Kennzahl: 1534/13, voraussichtlich ab 2. April 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von       
40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem Facharzt zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.900,42 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Urologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. März 2015. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbständigen Ausübung 
des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Urologie, Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet 
sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. Kenntnisse in der Kinderurologie sind von Vorteil. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 1534/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Augenheilkunde und 
Optometrie mit der Kennzahl: 2055/13, voraussichtlich ab 2. April 2013 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem Facharzt zu besetzen.  
Bei Bewährung kann nach spätestens 3 Jahren eine Qualifizierungsvereinbarung gemäß § 27 Kollektiv-
vertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten angeboten werden. Die Erfüllung der 
Qualifizierungsvereinbarung ist mit einer unbefristeten wissenschaftlichen Laufbahnstelle und dem 
Titel einer assoziierten Professorin / eines assoziierten Professors verbunden. 
Ein Rechtsanspruch auf das Anbieten einer Qualifizierungsvereinbarung bzw. auf die Verlängerung der 
befristeten Position besteht nicht.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.900,42 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Augenheilkunde und Optometrie an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 6 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium mit facheinschlägigem Doktorat. 
Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für 
Augenheilkunde und Optometrie, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen 
Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 2055/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Orthopädie mit der                 
Kennzahl: 2082/13, voraussichtlich ab 1. April 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 
40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postgraduate) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.532,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an. 
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Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 4 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Maschinenbaustudium oder Studium der 
Biomedizinischen Technik (Dipl.-Ing oder MSc) mit nachweislicher wissenschaftlicher und /oder 
klinischer Erfahrung auf dem Gebiet der Biomechanik und Orthopädie, Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit Sensortechnik, Erfahrung mit Test- und 
Simulationssystemen der Fa. MTS, Erfahrungen mit optoelektronischen Systemen (wenn möglich 
Systeme der Fa. BTS), Erfahrung mit Pedometrie, sehr gute englische Sprachkenntnisse in Wort und 
Schrift, sehr gute Kenntnisse in MS Office und Adobe Photoshop, R Programmiersprache für 
statistische Analyse und statistische Grafiken, Solid Edge (3D CAD), MATLAB, Eigenverantwortung, 
Teilnahme an den PhD-Studien der Medizinischen Universität Wien und Abschluss einer Dissertation 
(Nachweis der Inskription der PhD-Studiums ist vorzulegen. 
Zusätzlich wird erwartet, dass sich die Bewerberinnen/Bewerber rasch in das Team integrieren. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 2082/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Dermatologie / Klinische 
Abteilung für Allgemeine Dermatologie und Dermato-Onkologie mit der Kennzahl: 1638/13, 
voraussichtlich ab 1. Mai 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
mit einer Fachärztin / einem Facharzt (staff physician) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.900,42 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 3 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Befugnis zur selbständigen Ausübung 
des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten. Die 
fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Prüfarztkurs, Erfahrung in der Planung, Organisation und 
Durchführung klinisch-dermato-onkologischer logischer Studien. Ausgewiesene Publikations- und 
Vortragstätigkeit im Bereich der Dermato-Onkologie, fachspezifische Lehrtätigkeit.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 1638/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten / Klinische Abteilung für Allgemeine Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten mit der 
Kennzahl: 2039/13, ehestmöglich eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
mit einer Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  
Bei Bewährung kann nach spätestens 2 Jahren eine Qualifizierungsvereinbarung gemäß § 27 Kollektiv-
vertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten angeboten werden. Die Erfüllung der 
Qualifizierungsvereinbarung ist mit einer unbefristeten wissenschaftlichen Laufbahnstelle und dem 
Titel einer assoziierten Professorin / eines assoziierten Professors verbunden. 
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Ein Rechtsanspruch auf das Anbieten einer Qualifizierungsvereinbarung bzw. auf die Verlängerung der 
befristeten Position besteht nicht.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.381,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 5 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Naturwissenschaften mit Schwerpunkt aus 
den Lebenswissenschaften - Biologie mit facheinschlägigem Doktorat, Qualifikation in Forschung und 
Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Forschungstätigkeit, Erfahrung im Identifizieren und Auszählen 
von allergierelevanten Aeroallergenen (Pollen und Pilzsporen); Sprachen: Deutsch und Englisch in 
Wort und Schrift; Praktische Erfahrung in der biologischen Forschung; Praktische Erfahrung im 
Modellieren von Vorhersagemodellen (Modelle für den Ferntransport von Aeroallergenen, Erstellung 
von Modellen zur Klimaveränderung und deren Einfluss auf die Prävalenz der Allergie); Fachwissen zu 
den biogeographischen Regionen Europas und dem Vorkommen von Aeroallergenen; Erfahrung im 
Umgang mit aerobiologischen Daten (z.B. Pollentagebuch der MUW, European Aeroallergen Network); 
Erfahrung in der Erstellung und Weitergabe von aerobiologischen Status- und Prognosemeldungen an 
digitale Medien, Printmedien, Rundfunk und Fernsehen; Publikationen im Bereich Biologie publiziert in 
„peer reviewed scientific journals“; Internationale Vortragstätigkeiten. Wünschenswert ist ein/e 
Kollege/in mit biologischer Fachausbildung und Erfahrung in aerobiologischen Forschungsgebieten 
(Schwellwertbestimmung). 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 2039/13 
 
Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 
Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-
Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf 
 

http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
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2 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten / Klinische Abteilung für Phoniatrie-Logopädie mit der Kennzahl: 1299/13 eine 
Stelle eines/r halbbeschäftigten Logopäden/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIb) 
ehestmöglich zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.183,59 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Logopädie. 
Berufserfordernisse: Logopäde/in mit dem Diplom der Akademie für logopädisch-phoniatrisch- und 
audiologischen Dienst bzw. Fachhochschule für Logopädie.  
Gewünschte Qualifikationen: Englisch in Wort und Schrift, EDV-Kenntnisse, Interesse an Forschung 
und Lehre. 
Kennzahl: 1299/13 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Department für Medizinische Aus- und Weiterbildung / 
Curriculumkoordination mit der Kennzahl: 880/13 eine Ersatzkraftstelle eines/r halbbeschäftigten 
Sekretär/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) ehestmöglich (befristet bis                       
31. Oktober 2016) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 897,85 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Lehrveranstaltungs-Raumplanung und Raumlogistik, Mitarbeit 
Curriculumentwicklung, enge Zusammenarbeit und Kommunikation mit allen mit der Planung und 
Administration der Curricula N202 und N203 befassten Personen.  
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation.  
Gewünschte Qualifikationen: Erfahrung mit administrativer Tätigkeit und Teamarbeit, Genauigkeit, 
Ausdauer und hohe Konzentrationsfähigkeit, Logistische Fähigkeiten und nach Möglichkeit Erfahrung 
im Umgang mit komplexer Datenadministration, Teamfähigkeit, soziale und kommunikative 
Kompetenz. MS-Office-Programme, zeitliche Flexibilität. Selbstständiges Arbeiten. Kenntnisse in 
Multimedia-Ausstattung von Vorteil. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 880/13 
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An der Medizinischen Universität Wien ist in der Finanzabteilung mit der Kennzahl: 2967/13 eine Stelle 
eines/ r vollbeschäftigten Buchhalters/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) ab sofort 
zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.795,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Sie verantworten die klassischen Buchhaltungsagenden (laufende Buchungen, 
Fakturierungen, Mahnwesen, Abstimmungen usw.) bis hin zur Mitarbeit bei der Bilanzerstellung. Sie 
sind für die Erstellung von Auswertungen, Reports und Analysen zuständig.  
Berufserfordernisse: Kaufmännische Ausbildung (HAK oder ähnliches) oder einschlägige 
Berufspraxis. 
Gewünschte Qualifikationen: Gute SAP/R3-Kenntnisse (Modul FI/CO), MS Office-Kenntnisse 
(insbesondere Excel), Englischkenntnisse, Teamfähigkeit und lösungsorientierten Arbeitsstil. 
Wenn Sie an einer anspruchsvollen, abwechslungsreichen Herausforderung interessiert sind, freuen 
wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 2967/13 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 
 

Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 
Dienstag, 5. März 2013, 15:00 Uhr 

 
 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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3 DRITTMITTELBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Psychoanalyse und 
Psychotherapie voraussichtlich ab 1. April 2013 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von            
20 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postgraduate) - Drittmittel zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.266,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 3 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Medizin, Psychologie. Bereitschaft 
ein PhD Studium an der MedUni Wien zu absolvieren. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und 
Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Umgang mit psychisch kranken 
Patientinnen/Patienten, Durchführung von diagnostischen Interviews, ggf. begonnene Psychotherapie-
ausbildung in Psychoanalyse oder einem tiefenpsychologischen Verfahren. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Bewerbungen schicken Sie bitte an:  
Herrn 
Univ.-Prof.Dr. Stephan DOERING 
Universitätsklinik für Psychoanalyse und Psychotherapie 
Währinger Gürtel 18-20 
1090 Wien 
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4 MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT GRAZ 

Ärztin/Arzt in Fachärztinnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1 ) 

an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 

Teilzeit: 36 Wochenstunden, befristet auf die Dauer der Reduzierung 
 

Kernaufgaben: 
• Mitarbeit in Lehre und Forschung 
• Patientenbehandlung 

 
Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
• Abgeschlossenes Studium der Zahnmedizin 
• Wissenschaftliches Doktorat von Vorteil 

 
Persönliche Anforderungen: 

• Interesse an Mund- Kiefer- und Gesichtschirurgie 
• Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
• Hohe Belastbarkeit 
• Kommunikative Kompetenz 

 
Für diese Position bieten wir Ihnen ein kollektivvertragliches Mindestentgelt (auf Basis 
Vollbeschäftigung) von EUR 3.050,72 brutto zuzüglich allfälliger sonstiger Entgeltbestandteile. 
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale 
offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Hans Kärcher, Leiter Abteilung für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie, gerne zur Verfügung.  
Kontakt: hans.kaercher@medunigraz.at, Tel.: +43/316/385-82565 bzw.  
Barbara Ostermann: Tel.: +43/316/385-13989. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W82 ex 2012/13 bevorzugt via 
EMail 
an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Auenbruggerplatz 2, A-8036 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 27. Februar 2013.  
www.medunigraz.at/stellen  
 

http://www.medunigraz.at/stellen
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